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Interpellation 
„Digitale Infrastruktur im Thurgau“ 
 
 
 
Die fortschreitende Digitalisierung in allen Lebensbereichen bietet zahlreiche Chancen 
für Gesellschaft und Wirtschaft, inklusive Landwirtschaft. Mit der Umsetzung der Strate-
gie „Digitale Schweiz“ des UVEK soll die Schweiz das Potential der Digitalisierung kon-
sequent nutzen können. Entscheidend ist dabei, dass Behörden, Wirtschaft, Forschung 
und Bevölkerung eng zusammenarbeiten. Die Strategie umfasst unterschiedliche Akti-
onsfelder, eines davon ist die Digitale Infrastruktur. Dieses Aktionsfeld beinhaltet das 

Ziel, dass die Schweiz über eine flächendeckende, zuverlässige, effiziente und 
nachhaltige Kommunikationsinfrastruktur verfügt. 
 
Wir wollen gerne wissen, wie weit wir diesbezüglich im Kanton Thurgau stehen. Die ak-
tuelle COVID-Krise hat Mängel bei der Breitbandanbindung und zunehmend steigende 
Anforderungen an die digitale Sicherheit und an konstant verfügbare Netzenergie auf-
gezeigt.  
 
 
 
Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 
 

1. Welche Massnahmen werden im Kanton Thurgau ergriffen, um die Strategie des 
Bundes umzusetzen? 

2. Wie gestaltet sich das Zusammenspiel von Bund, Kanton, Gemeinden, Wirt-
schaft, Landwirtschaft und Bevölkerung? Wem kommen welche Aufgaben zu? 
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3. Wo stehen wir aktuell bezüglich der Erschliessung von 5G und auch Glasfaser-
netzen im Thurgau? Welche Gebiete sind bereits erschlossen und bei welchen 
ist noch Nachholbedarf? 

4. Wie sieht es bei der Verfügungssicherheit und Kosten präziser GPS-Signale 
aus?  

5. Wo bestehen Risiken bei der konstanten Versorgungssicherheit bezüglich 
elektrischer Energie (23.5.2019 Blackout Swissgrid knapp vermieden), die für die 
Nutzung der zunehmenden digitalen Infrastruktur unabdingbar ist? 

6. Wie werden die Kommunikationskanäle im Fall einer Strommangellage sicherge-
stellt? 

7. Gibt es einen Grundversorgungsanspruch auf Kommunikationsinfrastruktur? 
8. In welchen Bereichen braucht es Investitionen? Welchen Investitionsbedarf hat 

der Kanton in diesem Zusammenhang? 
 

 
 
Begründung 
 
Digitale Infrastruktur ist die Grundlage für die digitale Transformation und Digitalisierung 
in der Wissensgesellschaft. Eine Grundversorgung mit Breitbandzugang wird zuneh-
mend als Aufgabe der staatlichen Daseinsvorsorge gesehen. Stromnetze und eine si-
chere, flächendeckende Versorgung mit elektrischer Energie sind als kritische Infra-
struktur unverzichtbare Voraussetzung für das Funktionieren der digitalen Infrastruktur. 
Zur Infrastruktur gehören auch zuverlässige genaue GPS-Daten auch in abgelegenen 
Gebieten als Grundlage für den Einsatz neuer Technologien, z.B. präzise Spurführung 
bei der Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Kulturen. 
 
Die Zukunfts- und Wettbewerbsfähigkeit des Thurgauer Bildungs- und Wirtschaftsraums 
hängt davon ab, ob es gelingt, eine leistungsfähige digitale Infrastruktur in städtischen 
und ländlichen Gebieten zu schaffen. 
 
Der CO2 Ausstoss wird aufgrund der höheren Energieeffizienz und auf 5G basierenden 
Technologien reduziert. Das 5G-Netz im Jahr 2030 soll pro transportierter Einheit Daten 
rund 85% weniger Emissionen verursachen als das heutige Mobilfunknetz.  
https://www.it-markt.ch/news/2020-10-30/empa-und-uni-zuerich-deshalb-ist-5g-gut-
fuers-klima 
 
Dem Regierungsrat danken wir im Voraus für die Beantwortung der Fragen. 
 
Frauenfeld, 17. Februar 2021 
 
 
 
 
_________________  _________________  _________________ 
(Kristiane Vietze)   (Anders Stokholm)   (Daniel Eugster) 
 
 
 
 
 
_________________  _________________  _________________ 
(Reto Ammann)   (Daniel Vetterli)   (Peter Bühler) 
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